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Ruedolf Jaufer
Hainrieh Glasier.
Christof Sigwein.

Hanns Grems.
Hanns PucHinger.
Hanns Nueber.

Hanns Grembs.
Oswalt Lauhinger.

Anno  1447.

Lienhart Seltzam.
Jacob Kripp.
Leupolt Puxmagn.
Jörg Scheiber.
Martin Planner.
Hanns Reisacher.
Hanns Nueber.
Hainrich Wüest.
Paul Prunner.
Jörg Scherer.

Hainrich Tau chart,  statschreiber.

Anfang der regiernng herzog Sigmunds.
Anno domini 1446 ist erzherzog Sigmund von Oesterreich

angestanden und eintreten in die regierung der fürstlichen graf-
schaft Tyrol als ain erblicher regierender fürst am mittwoch nach
Georgi [27. April] des 1446 jars , dan sein vatter herzog Priderich
zuevor im 1439 jar mit tod abgangen ist und in verlassen als
ain ainigen jungen sun , derhalben diser zeit sein vetter herzog
Priderich (nachmals römischer kayser) in als ain gerhab in seiner
Verwaltung und besehitz hat gehalten piss auf sein fruchtparen jaren
seines alters, nachmals in eingesetzt als ain erblichen herren der
gxafschaft Tyrol.

Ton der grossen prunst der statt anno domini 1447.
Do man zelt hat nach Christi gepuert anno 1447 am pflntztag

nach Marie verkhindung [30. März] umb mitten tag da ist die siat
Hall verprnnnen und vil volles, auch namhaft personen verdorben
und umbkomen in diser prunst . Es seind auch die gloggn in
sant Niclas lrirchthurn erfüllen und zum tail erschmolzen. Es ist
die maist prunst in der obern stat gewesen, dan es in ainer kurz
das feuer mechtig überhandt hat genommen, das auf ditzmal nim¬
mer zu wem ist gewesen (villeich des winds halben, der zeit
gewesen). Man hat es nachmals für ain straf und verhenkung
von gott gehalten, derhalben die alten zu ainer gedächtnuss diser
prunst haben geordnet, alle jar zu diser zeit, nemlichen am pfintz-
tag vor palmarüm mit der procession und kreitzgang gen Mils in


	Seite 52

